
Einwohnergemeinde Brislach 

 
Gesuch um Erteilung eines Gelegenheits-Wirtepatentes 
 
Gesuchsteller 
Verantwortliche, handlungsfähige Person 
 
Name, Vorname   An den 

Adresse   Gemeinderat Brislach 

PLZ, Ort   
4225 Brislach 

Telefon/Natel    

Verein    
 

Anlass  

 
Freitag    Uhr bis  Uhr 

Samstag    Uhr bis  Uhr 

Sonntag    Uhr bis  Uhr 

Ort/Lokal  

 
  Freinacht in der Nacht vom  auf  bis  Uhr 

 
Zahl der Steh- und Sitzplätze, die den am Anlass Teilnehmenden zur Verfügung stehen  

 
Das Gesuch ist spätestens 10 Tage vor Anlassbeginn dem Gemeinderat Brislach einzureichen. 

Die Gebühr ist beim Abholen der Bewilligung bar zu entrichten! 
 

Die Bewilligung ist vor dem Anlass unaufgefordert auf der Gemeindeverwaltung abzuholen! 

 
Ort, Datum:  Unterschrift des Gesuchstellers: 
   
   
   
 

 
Der Gemeinderat erteilt dem Gesuchsteller das  
Gelegenheits-Wirtepatent für den vorstehenden Anlass 
 
Gebühren gemäss § 10 der Verordnung zum Gastgewerbegesetz CHF 50.– bis 500.– pro Tag 

 

  
Freinachtbewilligung 
für den vorstehenden Anlass 
 
Gebühr gemäss § 10 der Verordnung: 

 
 bis 02.00 Uhr CHF 30.-/Tag 
 bis 03.00 Uhr CHF 40.-/Tag 
 bis 04.00 Uhr CHF 45.-/Tag 
 bis 05.00 Uhr CHF 50.-/Tag 

Der Gemeinderat legt die Gebühr für  
die gesamte Dauer des Anlasses fest auf CHF 

  

 
 Auflagen zum Anlass siehe Rückseite 

 

 Bestimmungen zum Jugendschutzgesetz siehe Rückseite   
 Kopie der Bewilligung an Polizei Basel-Landschaft + Kontroll- 
     person Ruhe & Ordnung der Einwohnergemeinde Brislach 

  

 
 
 
 
Brislach,  

 
 
 
 
 

Namens des Gemeinderates 
Der Gemeindepräsident: Die Gemeindeverwalterin: 
Hannes Niklaus Daniela Weideli 
 
 
   



Es gilt einzuhalten 
 

Indoor-Pyrotechnik: Regelungen für Feuerwerk der Kategorie F1 der 
Basellandschaftlichen Gebäudeversicherung (Merkblatt unter www.bgv.ch) 
Das Abbrennen von Feuerwerk der Kategorie F1 in öffentlich zugänglichen 
Räumen von Bauten und Anlagen ist verboten.  

 

Veranstaltungen mit Schall: Verordnung zum Bundesgesetz über den Schutz 
vor Gefährdung durch nichtionisierende Strahlung und Schall 
Wer Veranstaltungen mit unverstärktem Schall über 93 dB(A) durchführt, hat 
folgende Pflichten:  
- das Publikum mit Plakaten auf die mögliche Schädigung des Gehörs durch 

hohe Schallpegel hinweisen;  
- dem Publikum kostenlos Gehörschutzpfropfen zur Verfügung stellen.  

 

Verord. über die Unfallverhütung (VUV): Art. 32c, Abs. 4 Flüssiggasanlagen 
4  Die Flüssiggasanlagen sind vor der Inbetriebnahme, nach Instandhaltungen 

und nach Änderungen sowie periodisch zu kontrollieren, insbesondere 
hinsichtlich der Dichtheit 

 

Bitte drucken Sie folgenden Text gut sichtbar auf die Getränkekarte: 
Jugendschutzgesetz 
 
Der Verkauf oder die Abgabe von Bier, Wein und anderen alkoholischen 
Getränken an Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren sind verboten. 
 
Der Verkauf oder die Abgabe von Spirituosen, Aperitifs, Alcopops, 
Tabakprodukten und nikotinhaltigen Produkten an Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren sind verboten. 

 
Weitere Auflagen zum Anlass 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
 

Quittung   

   

Die Gemeindeverwaltung Brislach 
bestätigt, den Betrag von CHF bar erhalten zu haben. 

 
 
 

  

Brislach,     
   (Stempel, Unterschrift) 

 


